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I M P R E S S I O N E N  

Bei angenehmen Temperaturen betreten beide Mannschaften unter der Leitung von Soloschieds-

richter Mato Lovric den Platz, und unsere Mannen können die Gäste von Beginn an unter Druck 

setzen. Wir lassen den runderneuerten Tennengauern nur bedingt Luft zum Verschnaufen, versäu-

men es aber selbst, unsere Möglichkeiten in Zählbares umzumünzen. Die Taugler ihrerseits fallen 

durch präzise Seitenverlagerungen 

auf, doch unser Defensivverbund um 

Rendl, Hamminger, Wörndl und Bo-

gosavljevic hat bis dato alles fest im 

Griff. 

In der 35. Minute dürfen die Heimfans 

erstmals jubeln: Anel Bradaric trifft zur 

verdienten Führung und belohnt sich 

selbst, nachdem er bereits zu Beginn 

der Partie eine gute Möglichkeit vor-

fand. Kurz vor der Pause hätte Markus 

Lugstein den Spielstand erhöhen können, doch das Zuspiel von Andi Reiberstorfer ist um Zentime-

ter zu lang. 

Mit einem Paukenschlag beginnt der zweite Durchgang: Florian Mangelberger netzt in der 47. Mi-

nute ein, nachdem der Freistoß von Sebastian Rendl über Umwege seinen Adressaten findet. Im 

Gegenzug muss Konstantin Wörndl die Kohlen aus dem Feuer holen – er klärt mit einer bärenstar-

ken Grätsche zur Ecke. In der 53. Minute wird eine vielversprechende Möglichkeit jedoch schlam-

pig zu Ende gespielt. Mit einer 3:0-Führung wäre die Partie wohl entschieden gewesen, stattdes-

sen lassen wir die notwendige Ruhe vermissen und bringen die Gäste zurück ins Spiel. 

Nach einer guten Stunde wechselt der USV: Schurl Seidl und Max Essl kommen für Markus Lug-

stein und Sebastian Rendl in die Partie. Unser Coach findet auch gleich eine Möglichkeit vor, wird 

jedoch wegen Abseits zurückgepfiffen. Im Gegenzug fällt der Anschlusstreffer (72.). Kurz darauf 

kommt Manuel Schober für Andi Reiberstorfer ins Spiel. Die Taugler wittern Morgenluft und gehen 

„ALL-IN“. Ein langer Ball wird in letzter Sekunde von Bogosavljevic geklärt. Schober und Bradaric 

haben kurz darauf die Chance, den alten Zwei-Tore-Abstand wiederherzustellen, doch der Schieds-

richter entscheidet erneut auf eine knappe Abseitsstellung. 

In der 85. Minute folgt der wohl bitterste Pfiff am heutigen Nachmittag: Strafstoß für St. Koloman 

– eine 50/50-Entscheidung. Stefan Federer lässt sich nicht lange bitten und verwandelt zum 2:2. 

Danach nochmals ein Wechsel beim USV: Michael Kübler kommt für Anel Bradaric. Unser Mittel-

stürmer versucht sich auch gleich mit einem wuchtigen Freistoß in Szene zu setzen, scheitert je-

doch an der Mauer. 

Vier Minuten Nachspielzeit gibt es obendrauf. Ein Gewaltschuss von Kübler ins Fangnetz bildet die 

letzte Aktion der Partie. Am Ende steht eine gerechte Punkteteilung. Bericht: Tobias Hopfensperger 

Punkteteilung gegen die Taugler 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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Rock am Platz—Wir 
waren dabei 

 
Es war uns eine Riesenfreu-
de bei dieser gelungenen 
Veranstaltung unseren Bei-
trag zur großen Party zu 
leisten. 

Köstendorf : Faistenau 

FR, 05.09.2025, 18:30 | KM 
SA, 06.09.2025, 15:00 | 1b 

5. Runde 

Nach der Auftaktniederlage wollten wir in der 2. Runde zeigen, dass wir es besser können. In 

Fuschl entwickelte sich allerdings ein zerfahrenes Match, in dem die Hausherren über weite 

Strecken das spielerische Übergewicht hatten – wir aber mit Effizienz und Leidenschaft punk-

teten. 

 

Bereits in der 20. Minute ging wir durch Darko etwas unverdient in 0:1 Führung, nachdem 

vorher Fuschl am Drücker war. Nur drei Minuten später nutzte Lugstein einen kapitalen Ab-

spielfehler der Fuschler Hintermannschaft und stellte eiskalt auf 0:2. Kurz darauf ließ Brada 

im Konter die große Chance auf das dritte Tor liegen, als er im 1-gegen-1 am links am Tor vor-

beischoss. Auch Fuschl fand Chancen vor, kam in der 33. Minute nach einer schönen Kombi-

nation gefährlich vors Tor, scheiterte aber. Kurz vor der Pause herrschte noch einmal Tumult 

im Strafraum der Gastgeber, doch wir vergaben zwei Riesengelegenheiten zum möglichen 0:3.  

 

Mit einer 0:2-Führung für Köstendorf ging es in die Kabinen. Nach Seitenwechsel drückte 

Fuschl auf den Anschlusstreffer, während die wir vor allem mit langen Bällen agierten und in 

die Defensive gedrängt wurden. In der 68. Minute war es schließlich so weit: Nach einer Para-

de von Schlussmann Michael Reiner verwerteten die Gastgeber den Abpraller zum 1:2 – trotz 

Protesten der Köstendorfer Bank, da zuvor die Fahne des Linienrichters oben gewesen war.  

 

Das Spiel wurde zunehmend hektisch, der Schiedsrichter schien phasenweise überfordert. Ein 

klarer Vorteil wurde spät zurückgepfiffen, als Brada allein auf das Tor zulief. Köstendorf rea-

gierte mit Wechseln (u. a. Kübler und Strummegger), während Fuschl weiter Druck machte. In 

der 80. Minute vergaben die Gastgeber die größte Chance zum Ausgleich, als ein Angreifer 

aus kurzer Distanz freistehend über das Tor köpfte. Die letzten Minuten waren ein Kampf. 

Köstendorf verteidigte leidenschaftlich, warf sich in jeden Schuss und überstand auch fünf 

Minuten Nachspielzeit. In der 94. Minute vergab Fuschl noch die letzte Gelegenheit – kurz 

darauf war Schluss und wir dürfen uns über dreckige 3 Punkte in der Fremde freuen. 

Dreckiger 1:2 (0:2) Sieg in Fuschl  

Tabellen | 3. Runde 



1b | Aufopferungsvoller Kampf eines Köstendorfer Lazaretts 

 

  

Urlaubs- und verletzungsbedingt gingen wir stark angeschlagen in das Match gegen die Reserve des 

USV Fuschl. 

Unser Starstürmer – Spitzer Marc – durfte sich als Tormann versuchen. Beim Einschießen konnte 

man schon erahnen, welche Qualität in Marcs Fanghänden steckt. Wir waren uns sicher: hinten kann 

nicht viel passieren – vorne aber leider auch nicht. 

Die Viererkette bildeten Tobias „Gummi“ Kummerer, Stefan „Ich-mach-das-mit-meinem-

Stellungsspiel“ Klampfer, Markus „Mad Max“ Hölbling und Tobias „Bester-Obmann-wo-gibt“ Krois. 

Schober Muggi und Marko „90-Minuten-sind-mir-75-zu-viel“ Nikic bildeten das defensive Mittelfeld. 

Nico „Geburtstagskind“ Schober und Fabio „Dauerläufer“ Strummegger komplettierten das Mittel-

feld. 

Die Doppelspitze bildete Christian „Anzinger“ Neumayr – aufgrund des Spielermangels allerdings al-

leine –, was ob seiner Laufstärke jedoch kein Problem war ;-). 

Mit zehn Mann starteten wir bei sommerlicher Hitze ins Spiel gegen die Fuschler und igelten uns zu-

nächst ein. Wir zwangen die Gastgeber mit unserer Kompaktheit in der Defensive unser Spiel auf und 

ließen nicht allzu viel zu. Die Schüsse und Flanken, die Richtung Tor gingen, waren eine leichte Beute 

für unseren Allrounder Marc. 

Nach 25 Minuten dann die erste Hiobsbotschaft: Unser Torhüter Marc bricht mit schmerzverzerrtem 

Gesicht nach einem Abstoß zusammen. Der Oberschenkel hat zugemacht und er kann das Spiel nur 

noch humpelnd fortsetzen. Kurz darauf muss Tobias „Gummi“ Kummerer sein Trikot tauschen. 

Grund: Er zieht sich bei einem Zweikampf eine Platzwunde zu und blutet sein Dress voll. Nach erfolg-

reicher Behandlung setzt er das Spiel fort. Keine fünf Minuten später liegt das Geburtstagskind Nico 

Schober an der Outlinie. Er verdreht sich das Fußgelenk und kann nicht mehr laufen. In der 40. Minu-

te muss Marc nach einer Fußabwehr komplett w.o. geben. Er hält, auf einem Bein springend, noch 

bis zur Halbzeit durch. Die Fuschler nutzen Marcs Angeschlagenheit und treffen mit dem Pausenpfiff 

zum 1:0. 

Interim-Coach Stefan „0,63 Tore pro 1b-Spiel“ Schmidt wechselt Torhüter Marc aus – und nieman-

den ein. Der humpelnde Nico „Hab-mir-den-Geburtstag-anders-vorgestellt“ Schober streift sich das 

Torhütertrikot über. 

Wir gehen mit neun Mann in die zweite Halbzeit, während Fuschl im Laufe der zweiten Hälfte vier fri-

sche Kräfte bringt. Wir kämpfen aufopferungsvoll bis zum Schluss und kassieren noch drei Tore. 

Trotz der 0:4-Niederlage bejubeln wir unseren Zusammenhalt und waren ob der kämpferischen Leis-

tung in der Hitze von Fuschl trotzdem stolz auf unsere dezimierte Mannschaft. 
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Saisonauftakt U10 in Lamprechtshausen: Heute waren wir zum Sai-

sonauftakt beim USV Lamprechtshausen zu Gast. Zur Halbzeit lagen wir 

noch 2:4 im Rückstand, davon ließ sich unser Team aber nicht entmutigen. 

Mit großem Kampfgeist, toller Moral und viel Spielfreude gelang es den 

Jungs, das Spiel komplett zu drehen. Am Ende stand ein 5:7-Sieg auf der 

Anzeigetafel 

Die #starsvonmorgen der #U12 starteten in Oberndorf gegen den 1. Obern-

dorfer SK in die Meisterschaft. Ben Erhard feierte neben seiner Premiere als 

Coach auch gleich auch sein Debüt als Schiedsrichter, nachdem der 

Oberndorfer Schiri verschlafen hatte. Wir starteten druckvoll in die Partie, 

gingen aber entgegen dem Spielverlauf 1:0 in Rückstand. Die Jungs zeig-

ten Moral und drehten das Spiel im ersten Drittel verdient auf 1:3. Im 2. 

Drittel ließen wir etwas nach und die Gastgeber glichen zum 3:3 und spä-

ter zum 4:4 aus. In dem letzen beiden Spielminuten stellten wir den Zwei-

tore Vorsprung wieder her. Im letzten Spielabschnitt verkürzte Oberndorf 

nochmal auf 5:6. Danach drehten die motivierte Truppe aber auf und traf 

noch fünfmal zum Endstand von 5:11. Bester Mann am Platz: Unser Schiri 

Ben, sowie alle Jungs in Grün-Weiß, die viel Leidenschaft, Einsatz und 

Spielfreude zeigten. 

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf 
usv.koestendorf.net und auf facebook.com/StarsVonMorgen und 
instagram.com/usv_starsvonmorgen/ 

Matchballsponsor Der Matchball zum Heimspiel 

am, FR, 05.09.2025 um 18:30 gegen den USC 

Faistenau wird von JH Kollbauer aus Eugendorf 

gesponsert. Wir bedanken uns recht herzlich für die Unterstützung. 

#starsvonmorgen | U10 und U12 starten erfolgreich in Saison 

INSTAGRAM FACEBOOK 
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